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Der Gemeindebrief erscheint  

sechsmal im Jahr und liegt u. a. an 

folgenden öffentlichen Stellen zum 

Mitnehmen aus: 

 in allen Einrichtungen der  
 Kirchengemeinde 

 Apotheke am Neuen Markt 

 Bibliothek 

 Bioladen 

 Buchhandlung Ton & Text 

 Tabakwaren Lutz Görner 
 

Die Oldenburger Telefonnummern  

werden grundsätzlich ohne die  

Vorwahl 04361 angegeben. 
 

Alle regelmäßigen Veranstaltungen  

finden in den Ferien nicht statt. 

 

Sommerferien 28.07. - 06.09.2025 
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Grußwort 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 

Jetzt sieht man wieder Schafe! Ja, hier 

bei uns auf den Seiten 3 und 26 unse-

res Gemeindebriefes,  

aber auch draußen auf den Feldern. 

Sie erstrahlen wieder in sattem Grün, 

und dort sieht man die weißen Woll-

knäuel – so sehen sie, finde ich we-

nigstens von Ferne aus – wieder hier 

und da auf den Weiden stehen. Vieler-

orts sind auch schon Lämmer dabei.  
 

Und obwohl ich mich nicht besonders 

gut mit Schafen auskenne, fällt mir 

doch manches ein, wenn ich diese 

Tiere sehe. Zum Beispiel, dass zu 

Schafen doch eigentlich ein Hirte dazu 

gehört. Dieses Bild hat sich ganz be-

sonders bei mir eingeprägt. Ein Hirte 

kümmert sich um seine Schafe. Er 

führt sie zu saftigen Weiden, er gibt 

ihnen frisches Wasser, er verarztet 

kleine Wunden, er kennt seine Schafe 

– und zwar jedes einzelne!  
 

Einer meiner Lieblingsgeschichten aus 

der Bibel erzählt vom „verlorenen 

Schaf“, das der Hirte überall sucht. 

Und als er es endlich wiederfindet, 

feiert er vor Freude! So wie dieser Hir-

te sein Schaf liebt und sich über seine 

Nähe freut, so geht es Gott mit mir! 

Und auch mit dir oder mit Ihnen! Ganz 

egal, ob wir weiß, schwarz oder fle-

ckig, bockig oder einfältig, kuschelig 

oder gefräßig sind. 
 

„Der Herr ist mein Hirte! Mir wird nichts 

mangeln“, heißt es in Psalm 23. In 

guten wie in schlechten Zeiten: Der 

gute Hirte sorgt für mich und liebt 

mich.  
 

Darauf dürfen wir uns verlassen! Auf 

den besten Hirten der Welt, der sich in 

allen Lebenslagen um uns kümmert. 

Lassen Sie sich daran erinnern, wenn 

Sie in diesem Sommer irgendwo ein 

Schaf herumstehen sehen.  
 

Herzlich grüßt 

Andreas Gruben 
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Gemeinde aktuell 

Neues aus dem KIRCHENGEMEINDERAT (KGR) 
In den Sitzungen am 1. und 29. April ging es u. a. um folgende Themen: 

Gemeinde aktuell 

Verteilung des Gemeindebriefes 
im Familienwochenblatt „Der Reporter“  

In der Dezemberausgabe hatten wir 

eingeladen, an einer Befragung zum 

Gemeindebrief teilzunehmen. Die sehr 

positiven Rückmeldungen zu Inhalt 

und Gestaltung hatten wir im letzten 

Gemeindebrief veröffentlicht. 
 

Der Wunsch vieler ist, dass der Ge-

meindebrief regelmäßig mit dem 

„Reporter“ verteilt wird. Das ist leider 

aus finanziellen Gründen derzeit nicht 

möglich. Eine Verteilung über den 

„Reporter“ kostet uns ca. vier Mal so 

viel. Normalerweise lassen wir 1.000 

Exemplare drucken, für die Beilage 

zum Reporter sind es 7.500 Exempla-

re. Dazu kommen die Kosten für die 

Verteilung. So bleibt es weiter bei zwei 

Beilagen pro Jahr: für die Ausgaben 

April/ Mai und Dezember/Januar. 
 

Wer will, kann uns gerne mit Spenden 

für den Gemeindebrief unterstützen. 

Bitte das Gemeindekonto nutzen mit 

Vermerk Gemeindebrief. 
 

Ursula Palm-Simonsen 

Vorsitzende des  

Ausschusses für Öffentlichkeitsarbeit 

 Die Kirchengemeinde hat sich für 

die Erprobungsphase des neuen 

Gesangbuchs der Nordkirche be-

worben. Sollte unsere Gemeinde 

den Zuschlag erhalten, so kann die 

Gemeinde ab Herbst Einblick in 

das neue Gesangbuch erhalten. 
 

 Der KGR hat beschlossen, die seit 

einiger Zeit nicht mehr funktionie-

rende Turmuhr digital instand-

setzen zu lassen. Ziel ist es, die 

Uhr so schnell wie möglich wieder 

in Betrieb zu nehmen. Nach einem 

Ortstermin mit einem Vertreter der 

Denkmalschutzbehörde scheint es 

jedoch möglich, dass die geplante 

Digitalisierung nicht genehmigt 

wird. Der KGR setzt sich mit Nach-

druck dafür ein, eine tragfähige und 

denkmalgerechte Lösung zu fin-

den. 
 

 Der KGR plant eine Befragung der 

Gottesdienstbesucher zur Zufrie-

denheit mit dem Gottesdienst, und 

zwar von Mitte September bis Mitte 

Oktober. 
 

 Für die Modernisierung des Gebäu-

des in der Johannisstraße wurde 

der Bauantrag gestellt. Derzeit ist 

ein Beginn der Bauarbeiten nach 

den Sommerferien 2025 geplant. 

Im Namen des Kirchengemeinderats 

Hanna Maschke 
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Gemeinde aktuell 

HERZLICH WILLKOMMEN Petra Schulz 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 

Hallo und guten Tag, 
 

ich bin die neue Gemeindepädagogin 

und möchte mich hier einmal etwas 

vorstellen: 

Mein Name ist Petra Schulz, und ich 

wohne mit meinem Mann und meinem 

Schwiegervater zusammen (und ei-

nem Dackel) in einem gemütlichen 

Haus in Harmsdorf. Unsere drei Kinder 

sind inzwischen erwachsen und aus-

gezogen, die Pflegezeit meiner Eltern 

ist abgeschlossen, und Gott hat in sei-

ner Weisheit den richtigen Zeitpunkt 

gewählt, um mir einen neuen Auftrag 

zu erteilen.  

 
 

Da ich schon immer gerne mit Kindern 

und Jugendlichen zu tun hatte, gleich-

zeitig aber auch das Anliegen habe, 

das Evangelium an eben diese Alters-

gruppe weiterzugeben, konnte ich ir-

gendwann nicht mehr an der Stellen-

ausschreibung der Gemeinde vorbei-

schauen.  
 

Seit Februar darf ich nun offiziell in 

den verschiedenen Bereichen der Kin-

der- und Jugendarbeit dabei sein und 

meinen Beitrag leisten. Ich habe schon 

viele tolle junge Menschen kennenge-

lernt, bin begeistert von der Dynamik 

in dieser Gemeinde und freue mich, 

dass ich meine Leidenschaft zum Wer-

ken und Bauen besonders in der Pfad-

finderarbeit mit einbringen kann.  
 

Natürlich wünsche ich mir auch den 

Kontakt zu allen anderen Gemeinde-

mitgliedern und freue mich über jedes 

Gespräch am Rande, durch das man 

sich besser kennenlernen kann.  
 

Kommen Sie gerne auf mich zu, wenn 

Sie noch mehr über meine Person 

wissen möchten. 
 

Ich grüße Sie herzlich 

Petra Schulz 
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Bericht aus der Gemeinde 

WELTGEBETSTAG der Frauen 
Ökumenische Veranstaltung am 7. März 2025 

In diesem Jahr wurde der Weltgebets-

tag in der katholischen St.-Vicelins-

Gemeinde in der Neustädter Straße 

gefeiert. Gekommen waren Frauen 

aus allen drei Gemeinden: der evan-

gelisch-lutherischen St.-Johannis-

Gemeinde, der baptistischen und der 

katholischen.  
 

Es war ein herz-

liches An-

kommen,  

sich Ken-

nenlernen, 

Beieinan-

dersein bei 

Kaffee, dem 

leckeren Buffet 

bestehend aus war-

men und kalten Speisen, 

Kuchen und Knabbereien. Das Team 

um Frau Wilken hatte die Räume 

hübsch mit bunten Papierblumen ge-

schmückt, die Frau Winter aus dem 

Kleinen Kreativkreis angefertigt hatte.  
 

Auf jedem Teller lag ein Lesezeichen 

mit einem Vers aus dem 139. Psalm; 

denn daraus stammte das diesjährige 

Wort des Weltgebetstages: 

„Wunderbar geschaffen“. Die Frauen 

der Cook-Inseln hatten diesen Vers 

gewählt, um ihre Dankbarkeit für die 

wunderschöne Natur, die sie umgibt, 

zum Ausdruck zu bringen. Die Cook-

Inseln bestehen aus 15 

Inseln, auf denen 

Flora und Fauna 

ein paradiesi-

sches Bild 

zeigen. Alles 

blüht und 

wächst reich 

und wunder-

schön. Viele In-

sulaner erkennen 

darin Gottes herrliche 

Schöpfung und möchten sie bewah-

ren. 85% der Bewohner sind Christen, 

sie leben ihren Glauben bewusst, be-

suchen regelmäßig die Gottesdienste, 

in denen auch getanzt und gern ge-

sungen wird und auch die Gemein-

schaft untereinander nicht zu kurz 

kommt.  

Deko-Tisch mit 

landestypischen Gegenständen 

Ländervortrag 
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Bericht aus der Gemeinde 

Nach dem Ländervortrag, in dem wir 

viel über das Land und seine Schätze, 

aber auch über Probleme erfuhren, 

wurde der Gottesdienst nach der von 

den Cook-Insulanerinnen ausgearbei-

teten Liturgie gefeiert.  
 

Anschließend gab es noch einen Tisch 

mit Basarartikeln des Kleinen Kreativ-

kreises zu bestaunen. Der Erlös von 

allem, was gekauft wurde, ging in den 

Spendentopf des Weltgebetstages. 

Ganz besonders hervorzuheben ist 

auch die großartige Ausstellung der 

Patchworkarbeiten von Frau Lieselotte 

Hansen, die überall im Gemeindehaus 

aufgehängt waren.  

Es war ein rundum schöner Weltge-

betstag, in dem Freude und Liebe 

spürbar waren, als christliche Gemein-

de zusammengekommen zu sein und 

zusammen mit Menschen in aller Welt 

an diesem Tag Gott für sein Wirken in 

der Welt zu danken und ihn um Be-

wahrung seiner Schöpfung zu bitten. 
 

Ursula Plagmann 

Basartisch und Patchwork 

Das Vorbereitungs-Team 
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Bericht aus der Gemeinde 

EIN GROSSES GESCHENK: 
das Team von Jugend mit einer Mission Philippinen (YWAM Philippines)  

Auf Einladung des Christlichen Natur-

zentrums Oldenburger Graben in Plüg-

ge für eine Internationale Jugendbe-

gegnung hatten wir vom 10. April bis 

zum 5. Mai ein Team von jungen Er-

wachsenen von den Philippinen zu 

Gast. Entstanden war der Kontakt im 

letzten Jahr, als mein Mann an einer 

weltweiten YWAM-Mitarbeiter-

konferenz auf den Philippinen teilge-

nommen hatte. 
 

In den drei Wochen ihres Hierseins hat 

das Team Plügge, Göhl und Olden-

burg bewegt und begeistert. Unterge-

bracht war das Team in den ersten 

zwei Wochen in der Göhler Kapelle. 

Für die letzte Woche hatten wir Gast-

familien gesucht, damit die Philippinos 

auch die deutsche Kultur etwas ken-

nenlernen. Sieben Teammitglieder 

waren in verschiedenen Familien in 

Plügge untergebracht und zwei in 

Oldenburg. 
 

Ein Teil ihrer Aufgaben war die Arbeit 

bei unserem Gartenprojekt in Plügge. 

Ganz praktisch haben sie aber auch 

andere Menschen unterstützt: U. a. 

haben sie Bäume gepflanzt und beim 

Hecke pflanzen in Pastors Garten ge-

holfen. Sie haben einen Gottesdienst 

mitgestaltet, waren bei Meet & Eat und 

zwei Mal beim Freekend dabei und 

haben den Jugendkreis gerockt.  

Beim Bäume pflanzen in Augustenhof 

Beim Freekend in Oldenburg 
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Bericht aus der Gemeinde 

Britta Koesling 

Und auch die Göhler Kapelle wurde 

mit Leben gefüllt. Das Dorf Göhl und 

natürlich auch Plügge mit unserer Ju-

gendgruppe „Abenteuer Lagerfeuer“ 

sind uns ein besonderes Anliegen. 

Dort haben wir Gründonnerstag das 

Tischabendmahl gefeiert, ein Oster-

frühstück, zwei philippinische Abende 

und eine Worshipnight veranstaltet. 

Zum Schluss gab es auch noch eine 

bewegende Abschiedsfeier in der 

Göhler Kapelle.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die verschiedenen Veranstaltun-

gen wurde die Kapelle immer wieder 

umgebaut und unterschiedlich kreativ 

gestaltet. Es war toll zu erleben, was 

mit einem großen hochmotivierten 

Team alles möglich ist. Egal, was wir 

miteinander vorbereitet und gearbeitet 

haben, die Philippinos waren immer 

mit einer positiven Einstellung dienst-

bereit. 
 

Die drei Wochen waren sehr intensiv, 

und die Philippinos haben in dieser 

Zeit viele Herzen berührt. Es war so 

berührend, ihre natürliche Art, ihren 

Glauben zu leben, zu sehen. Sie wa-

ren immer bereit, auf andere zuzuge-

hen und sie kennenzulernen. Beson-

ders ihre Art, Gott zu loben und ihm im 

Lobpreis die Ehre zu geben, hat mich 

sehr bewegt. Und ich glaube, dass es 

vielen anderen ähnlich gegangen ist. 

Viele haben diese Natürlichkeit und 

Fröhlichkeit ihres Glaubens, auch ge-

rade in der Musik, sehr genossen. Da 

können wir viel von ihnen lernen.  
 

Das philippinische Team hat durch 

ihre Musik, ihre Hingabe an Gott, ihre 

Freude am Glauben viele, viele Men-

schen, sei es Christen oder Nichtchris-

ten, berührt und gesegnet. Von daher 

schauen wir mit viel Dankbarkeit auf 

diese Wochen zurück. Und wir beten, 

dass die Samen, die die Philippinos 

gesät haben, aufgehen und wachsen.  
 

Und wir wollen gern mit einem Team 

von jungen Erwachsenen im nächsten 

Jahr auf die Philippinen fliegen, um 

dort zu dienen. 
 

Osterfrühstück 

Tischabendmahl 

Philippinischer Abend 
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Bericht aus der Gemeinde 

KIRCHENTAG in Hannover 
mutig  +  stark  +  beherzt 

Unsere Kirchengemeinde war vom 30. April bis zum 4. Mai dabei!  

Hier einige Eindrücke: 

Serenade 

Flächengold beim Eröffnungsgottesdienst Vor dem Rathaus 

Auf dem Georgs Platz 

Beim Abschlussgottesdienst 
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OLDENBURGER SOMMERKONZERTE 
Chorkonzert 

Kirchenmusik 

Im zweiten Konzert der diesjährigen 

Sommerreihe, am Sonntag, dem 

15. Juni, ist die Chorgemeinschaft 

Neustadt zu Gast in unserer  

St.-Johannis-Kirche.  
 

Die Chorgemeinschaft wird unterstützt 

von Stimmen der Musikhochschule 

Lübeck und einer Kinderchorgruppe, 

die eigens für dieses Konzert ins Le-

ben gerufen wurde. 
 

Sie bringt die ‚The Holy Spirit Mass‘ 

von Kim André Arnesen für Chor, 

Streichorchester und Klavier zur Auf-

führung. Des Weiteren erklingen der 

Kanon von Johann Pachelbel, Schind-

lers Liste von John Williams und die 

Motette von Felix Mendelssohn 

Bartholdy ‚Denn er hat seinen Engeln 

befohlen‘.  

Begleitet wird der Chor vom JCO 

Hamburg;  

die Leitung hat Andreas Brunion. 
 

Das Konzert beginnt um 19 Uhr, der 

Eintritt ist frei.  

Eine Kollekte ist willkommen. 

 

Kim André Arnesen komponierte die Messe zum 

500. Jubiläum der Reformation im Jahre 2017. Die 

Uraufführung dieser Auftragskomposition erfolgte in 

Washington D.C. 
 

Besonders an der Messe ist, dass der norwegische 

Komponist den klassischen Mess-Text erweiterte, 

u. a. mit Texten von Martin Luther. Bis auf wenige 

lateinische Sätze erklingt die gesamte Messe in 

englischer Sprache. 
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Kirchenmusik 

Am Sonntag, dem 13. Juli, wird in der 

St.-Johannis-Kirche die „Petite Messe 

solennelle“ von Gioachino Rossini auf-

geführt. 
 

Es singen die Kantorei und der  

Jugendchor St. Johannis, der  

Kammerchor Holsteinische Schweiz 

(Einstudierung: Susanne Schwerk) 

und als Solisten Lea Bublitz (Sopran), 

Juliane Sandberger (Alt),  

David Heimbucher (Tenor) und  

Michael Pommer (Bass). 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Messe erklingt in der Fassung mit 

Klavier (Martina Fromme) und Harmo-

nium (Reinhard Gräler). 

Rossinis „Petite Messe solennelle“ – 

zu deutsch „Kleine festliche Messe“ – 

entstand im Jahr 1863 in einem Vorort 

von Paris. Trotz der Beifügung „klein“ 

im Namen des Stückes handelt es sich 

um eine komplette Messvertonung 

aller üblichen Teile, die sich in ihrer 

Grundform auch im heutigen Gottes-

dienst wiederfinden – z. B. Kyrie oder 

Glaubensbekenntnis. 
 

Der Komponist nähert sich der Aufga-

be mit fröhlichen spielerischen Klän-

gen, aber auch ruhigen, wunderschö-

nen Melodien. An mehreren Stellen 

klingt Opernmusik durch. 
 

Als Begleitung wählte Rossini bewusst 

Klavier und Harmonium, damit der 

Chor gut zur Geltung kommt und trotz-

dem musikalischer Farbenreichtum 

möglich ist. Später fertigte Rossini 

noch eine Orchesterfassung an, um 

Bearbeitern vorzugreifen, die nicht in 

seinem Sinne vorgehen würden. Die 

hier in Oldenburg erklingende Urfas-

sung blieb Rossinis Favorit. 
 

Das ca. 90-minütige Konzert beginnt 

um 19 Uhr. 
 

 

Eintrittskarten sind erhältlich in drei Kategorien zu 20, 15 und 10 Euro.  

Schüler und Studenten erhalten jeweils 5 Euro Ermäßigung. 
 

Der Vorverkauf startet am 16. Juni bei Ton & Text (Kuhtorstr. 5-7) und  

im Kirchenbüro (Wallstr. 3).  
 

Die Abendkasse öffnet am Konzerttag um 18 Uhr. 

Juliane Sandberger 

D
a
v
id

 H
e
im

b
u
c
h
e

r 

GIOACHINO ROSSINI: 
Petite Messe Solennelle 
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Kirchenmusik 

KONZERTVORSCHAU 
August und September 

 Sonntag, 10. August, 19 Uhr 
 

Let’s dance 
Musik für Blockflöte und Tasteninstrumente 
 

von u. a. J. S. Bach, Piazzolla und Gruchow 
 

Elisabeth Schwanda, Flöte 
Benjamin Gruchow, Orgel und Klavier 
 

Eintritt frei 

Sonntag, 14. September, 19 Uhr 
 

“The Spirit of HANSE” 
Eine musikalische Reise durch die Hansestädte 
 

Musik von u. a. Telemann, Buxtehude und Händel 
 

Semjon Kalinowsky, Viola 
Matthias Voget, Orgel 
 

Eintritt frei 

Sonntag, 28. September, 19 Uhr 
 

Abschlusskonzert 
Festliche Musik für Blechbläser 
 

Posaunenchor Oldenburg 
Neustadt Blech 
 

Annemarie Voget, Leitung 
 

Eintritt frei 
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Gottesdienste 

GOTTESDIENST unter freiem Himmel 
Traditioneller Tauf-Gottesdienst mit besonderer Atmosphäre 

Am Pfingstmontag, dem 9. Juni, laden 

wir um 10.30 Uhr wieder zu unserem 

Freiluftgottesdienst auf dem Truppen-

übungsplatz Putlos ein, wie sonst auch 

auf dem ehemaligen Gutsgelände. 
  

Wir danken dem Kommandanten und 

dem Stabsfeldwebel, dass sie diesen 

Gottesdienst möglich machen und uns 

so tatkräftig dabei unterstützen.  
  

Der Gottesdienstplatz ist mit dem 

Fahrzeug oder Fahrrad (nicht zu Fuß) 

zu erreichen. 
  

Im Anschluss an den Gottesdienst 

wird für Interessierte wieder eine ge-

führte Wanderung von ca. 5 km ange-

boten. Es sind drei Pausen eingeplant: 

1) am Langsteingrab; 2) am Strand;  

3) auf dem Wienberg.  

Es empfiehlt sich, sich für den Gottes-

dienst und die Wanderung mit entspre-

chender wetterfester Kleidung 

(Sonnenschutz) und geeignetem 

Schuhwerk auszurüsten. Den Wande-

rern wird empfohlen, nichtalkoholische 

Getränke mitzuführen.  
  

Bei sehr schlechter Witterung findet 

der Gottesdienst in der Oldenburger 

Kirche statt. Die Entscheidung fällt am 

Pfingstmontagmorgen. Die aktuelle 

Information kann dann ab 8 Uhr über 

Tel. 5073400 (Wache) abgefragt wer-

den.  

 
Petrus ruft in der Pfingstgeschichte die Menschen in Jeru-

salem dazu auf, sich auf den Namen Jesu Christi taufen zu 

lassen. Rund 3.000 Menschen folgen dem Aufruf an diesem 

Tag (Apostelgeschichte, Kapitel 2). 
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PLATTDEUTSCHER GOTTESDIENST unter der Vogelstange 
Traditioneller Gilde-Gottesdienst auf dem Schützenplatz 

Gottesdienste 

Die St.-Johannis Toten- und Schützen-

gilde von 1192 e. V. feiert vom 15. bis 

zum 17. Juni ihr 833. Gildefest.  
  

Das heißt natürlich auch, dass wir am 

Sonntag, dem 15. Juni, wieder den 

Gottesdienst unter der Vogelstange 

feiern werden.  
  

Wir laden alle herzlich dazu ein, um 

10.00 Uhr auf dem Schützenplatz bei 

unserem plattdeutschen Freiluftgottes-

dienst dabei zu sein. Der Posaunen-

chor wird uns musikalisch begleiten.  

 In unserer St.-Johannis-Kirche wird an 

diesem Sonntag kein Gottesdienst 

sein.  
  

Bitte gerne weitersagen und auf den 

Schützenplatz einladen.  
  

Wer mag, darf gerne eine Sitzgelegen-

heit mitbringen.  

 

Großer Festumzug  

durch Oldenburg am  

Montag, dem 16. Juni, ab 11 Uhr. 

Seit etlichen Jahren gibt es in unserer 

Kirchengemeinde die Tradition der 

Taufbänder. Sie werden zur 

Taufe eines Kindes gestal-

tet, meistens mit Namen, 

Datum der Taufe und dem 

Taufspruch. Diese verzieren 

dann den Kerzenhalter un-

serer Osterkerze in der Kir-

che. So kann man sehen, 

wer denn so bei uns in der 

letzten Zeit getauft wurde.  
 

Bei einem Tauferinnerungs-

gottesdienst in den folgen-

den Jahren kann man dann 

sein Taufband wieder abho-

len. Viele Familien nutzen diese Gele-

genheit und nehmen dann ihr Band 

wieder mit nach Hause.  

Viele aber auch nicht.  

So haben sich über die Jahre eine 

Menge Taufbandkunstwerke 

bei uns angesammelt. Wir 

möchten allen Familien, die 

sich noch erinnern, die Gele-

genheit geben, ihr Taufband 

bei uns abzuholen, damit 

diese schönen Erinnerungs-

stücke wieder zu ihren Besit-

zerinnen und Besitzern zu-

rückkehren.  
 

Erinnern Sie sich? Einfach 

im Kirchenbüro melden.  
 

Viele Grüße 

Andreas Gruben 

TAUFBÄNDER 

zum Schmücken, Erinnern und Abholen 
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KiGO...Gott entdecken... 

Gottesdienste 

Jeden  

Sonntag 
(außer in den Ferien) 

10.30 Uhr 

Kindergottesdienst  

im Gemeindehaus Wallstraße 3 

(für Kinder im Alter von 4 bis 13 Jahren) 

1. 

  Exaudi 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst Kastanienhof 

Pastor A. Gruben und N. Scholl 

8. 

  Pfingstsonntag 

Marco-Kapelle 09.00 Uhr Gottesdienst, Pastor A. Gruben 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor A. Gruben 

9. 

  Pfingstmontag 

Truppenübungs-

platz Putlos 
10.30 Uhr 

Taufgottesdienst auf Gut Putlos 

mit dem Posaunenchor 

Pastor U. Teichmann 

  Trinitatis 

15. 
Gildeplatz 10.00 Uhr 

Gilde-Gottesdienst unter der Vogelstange 

mit dem Posaunenchor 

Pastor A. Gruben 

20. 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
19.00 Uhr Jugendgottesdienst 

22. 

  1. Sonntag nach Trinitatis 

Marco-Kapelle 09.00 Uhr Gottesdienst 

Pastor J. Lauenroth St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 

Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
12.00 Uhr MEET & EAT - heiße Suppe und mehr ... 

29.  

  2. Sonntag nach Trinitatis 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 

„Welch ein Segen!“ 

IMPULS-Gottesdienst 

Pastor J. Lauenroth und Team 

anschl. Kaffee, Tee und kleines Buffet  

im Gemeindehaus Wallstraße 

...mit Herz, Hand und Verstand!  

im Juni 
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Gottesdienste 

6. 

  3. Sonntag nach Trinitatis 

Marco-Kapelle 09.00 Uhr Gottesdienst, Pastor U. Teichmann 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor U. Teichmann 

13. 

  4. Sonntag nach Trinitatis 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr Open-Air-Gottesdienst, Pastor A. Gruben 

Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
12.00 Uhr MEET & EAT - heiße Suppe und mehr ... 

18.   
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
19.00 Uhr Jugendgottesdienst 

20. 

  5. Sonntag nach Trinitatis 

Marco-Kapelle 09.00 Uhr Gottesdienst, Pastor J. Lauenroth 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor J. Lauenroth 

27. 

  6. Sonntag nach Trinitatis 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 
Gottesdienst, Pastor A. Gruben 

(Kirchenkaffee) 

    

3. 

  7. Sonntag nach Trinitatis 

Marco-Kapelle 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor A. Gruben St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 

im Juli 

im August 
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Informationen 

ANMELDUNG zum Konfirmandenunterricht 
für die Konfirmation im Jahr 2027 

Liebe Jugendliche!  
  

Wenn ihr zurzeit in der Schule die  

6. Klasse besucht (oder eurem Alter 

nach so weit seid), laden wir euch 

herzlich ein zum Konfirmandenunter-

richt.  
  

Eure Konfirmation ist geplant für das 

Frühjahr 2027. Wollt ihr dabei sein? 
  

Dann kommt zur Konfirmanden-

Anmeldung am  
  

Mittwoch, dem 18. Juni 2025 

von 16 bis 18 Uhr. 
  

Gemeinsamer Ort der Anmeldung ist 

für alle Gemeindebezirke das  

Gemeindehaus Johannisstraße 33. 
  

Kommt bitte gemeinsam mit einem 

Elternteil und bringt eure Geburtsur-

kunde und/oder Taufurkunde mit. 
  

Es ist aber auch möglich, sich die Un-

terlagen zuschicken zu lassen und sie 

zu Hause auszufüllen. 

 

Im September geht es los, dann be-

ginnt unsere spannende Reise  

Richtung Konfirmation.  

 

 

 

Auf diesem Weg hast du die einmalige 

Gelegenheit, etwas über die Kraft des 

Glaubens zu erfahren.  
 

 Was ist mit diesem Gott?  
 

 Wie kann ich ihn mir vorstellen?  
 

 Wie kann ich Kontakt zu ihm auf-

nehmen?  
 

 Was denkt er über mich?  
 

 Ist er an mir interessiert?  
 

Ja, das ist er. Er kennt dich und findet 

dich sehr gut. Warum das so ist, dar-

über wollen wir dir in der Konfi-Zeit 

erzählen.  
 

BIST DU DABEI?  

Dann melde dich an!  

Am 18. Juni,  

später im Kirchenbüro (Tel. 2459)  

oder unter  

www.johanniskirche-oldenburg.de  
 

Deine Pastoren  

Andreas Gruben, 

Jörn Lauenroth, 

Ulf Teichmann 

und das Konfi-Team 
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Informationen 
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Informationen 

Im Rahmen des gesetzlich vorgesehe-

nen Rückblicks nach § 81 Pfarrdienst-

gesetz der EKD – oft auch „Pastoren-

TÜV“ genannt – blickte Pastor Gruben 

auf die vergangenen zehn Jahre sei-

ner Arbeit in unserer Gemeinde zu-

rück.  
 

Besonders eindrücklich wurde deut-

lich, mit wie viel Engagement und 

Herzblut er neben der Gemeindearbeit 

auch in unseren vier KiTas, der Wald-

gruppe und an den Schulen präsent ist 

– Geschichten erzählend, Projekte 

begleitend und stets einladend. 
 

Propst Süssenbach bat jedes Mitglied 

des Kirchengemeinderats um eine 

persönliche Rückmeldung – alle fan-

den individuelle, positive Worte für 

Pastor Gruben. Kritische Anmerkun-

gen gab es keine, auch ein Antrag auf 

Einleitung eines Versetzungsverfah-

rens wurde nicht gestellt.  
 

So sprach sich der Kirchengemeinde-

rat einstimmig dafür aus, dass Pastor 

Gruben weiterhin bei uns bleiben soll. 

Auch Pastor Gruben selbst freut sich 

sehr darüber, seinen Dienst in unserer 

Gemeinde fortsetzen zu können. 
 

Wir wünschen ihm von Herzen weiter-

hin viel Freude, Kraft und Gottes Se-

gen für seine zukünftige Arbeit. 
 

Hanna Maschke 

Vorsitzende Kirchengemeinderat 

„PASTOREN-TÜV“ 
§ 81 Pfarrdienstgesetz der EKD 
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Informationen 

SENIOREN-SOMMERFESTE  
Herzliche Einladung 

Die Kirchengemeinde wird auf dem Sommerfest der Stadt Oldenburg in Hol-

stein am  5. Juli 2025  präsent sein, um unsere Angebote und unsere Arbeit 

zu präsentieren. 

Neben Informationen rund um das Ge-

meindeleben wird Handgemachtes 

vom „Kleinen Kreativkreis“ angeboten, 

und es werden weitere Aktivitäten ge-

ben. 

 

Wer uns an diesem Tage unterstützen 

will (durch Anbieten einer Aktivität, 

Anwesenheit …), kann sich gerne 

noch bei Stephan Löblein melden. 

SOMMERFEST rund um Kultur, Familie, Spiel & Musik 
in der Oldenburger Innenstadt 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

im Jahr 2005 startete unser erstes 

Seniorensommerfest. Ich freue mich 

riesig, dass dieses Fest so beliebt ist 

und wir bereits drei Termine anbieten 

dürfen. Wir möchten am  

1. Juli,  

3. Juli sowie am  

8. Juli jeweils von 15 Uhr bis 17 Uhr 

mit ihnen unser Jubiläumsfest feiern. 
 

Anfang Mai werden die Einladungen 

verteilt. Falls Sie versehentlich bis Mit-

te Mai keine Einladung erhalten und  

über 70 Jahre jung sind, fühlen Sie  

 
 

sich trotzdem eingeladen und melden 

sich bitte im Kirchenbüro, Tel. 2459, 

an.  
 

Wir freuen uns auf Sie. 
 

Herzliche Grüße 

Gudrun Petyrek 

 und Team 

Kontakt: stephan.loeblein@kk-oh.de  oder durch direkte Ansprache 

mailto:stephan.loeblein@kk-oh.de
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Informationen 

FRIEDHOF Oldenburg in Holstein 
Hinweise, Termine und Informationen 

Leider kommt es seit Beginn der 

Pflanzzeit wieder vermehrt zu Dieb-

stählen auf dem Oldenburger Friedhof. 
 

Diebstahl oder das Zerstören von Blu-

menschmuck ist kein Kavaliersdelikt, 

sondern pietätlos. Damit wird nicht nur 

den Betroffenen in ihrer Trauer erneu-

ter Schmerz zugefügt. Auch der Ruf 

des Friedhofs als ein Ort der Besin-

nung, des Erinnerns und der Ruhe 

wird beschädigt.  
 

Gemäß § 189 des Strafgesetzbuches 

ist es verboten und auch strafbar, das 

Andenken Verstorbener zu verun-

glimpfen. Hierdurch sollen nicht nur 

das Persönlichkeitsrecht der verstor-

benen Person über den Tod hinaus, 

sondern unter anderem auch das Pie-

tätsgefühl der Angehörigen geschützt 

werden. Zum Schutzbereich gehören 

auch die Begräbnisstätte mit Zubehör 

sowie deren Bepflanzung. Jeder Dieb-

stahl vom Grab, seien es Pflanzen 

oder andere Grabgegenstände, die 

sich auf dem Grab befinden, sowie 

jede Zerstörung des Zubehörs fallen 

unter diesen Straftatbestand.  
 

Die Friedhofsverwaltung macht daher 

darauf aufmerksam, dass Betroffene in 

einem solchen Fall Anzeige bei der 

Polizei erstatten sollten. 

Diebstähle von Blumen, Gestecken und Schalen 

80 Jahre Kriegsende am 8. Mai 2025 

Großen Anklang fand die Aktion des 

Friedhofs am 8. Mai. Zum aktuellen 

Gedenktag wurden die Kriegsgräber 

mit weißen Chrysanthemen ge-

schmückt.  
 

Für manche Menschen ist die Chry-

santheme ein Symbol des Mitgefühls 

und des Gedenkens, da Weiß im All-

gemeinen als Zeichen des Beileids 

gilt. Sie drückt Mitgefühl aus, wenn 

jemand einen geliebten Menschen 

verloren hat. Für andere steht die wei-

ße Chrysantheme für Reinheit, Un-

schuld, Treue und Ehrlichkeit. 

Gedenkstein für Fremdarbeiter 
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Informationen 

SOMMERFREIZEIT  
ganz im Süden Norwegens  

Nur noch 

wenige  
Plätze frei! 

Infos: Jörn Lauenroth, Tel. 2141 oder 

joern.lauenroth@kk-oh.de 

, 
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GEMEINDEAUSFLUG -  
vielfältig, märchenhaft, gemütlich: Hansestadt Buxtehude 

Informationen 

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 

Die MITTfahrt, unser Ausflug an einem 

Mittwoch, wird uns dieses Jahr am  

24. September 2025 nach Buxtehude 

führen. Wir wollen um 07.30 Uhr hier 

in Oldenburg am Schauenburger Platz 

starten.  

 

 

 

 
 

 

 

 

Um 10.30 Uhr wollen wir an einer 

Stadtführung durch die historische 

Altstadt teilnehmen. Zu Fuß wollen wir 

den historischen Kern und sicher auch 

einiges Neues erkunden. Wer weiß, ob 

uns nicht zwei altbekannte Märchen-

tiere begegnen oder ganz besondere 

Hunde, die durch ein Sprichwort be-

rühmt geworden sind. Möglicherweise 

kann man sogar dem Sänger Michael 

Schulte begegnen, der ja in Buxtehude 

wohnt. Wer weiß, was er am 25. Sep-

tember macht. Zum Mittag dürfen wir 

dann in einem Restaurant in der In-

nenstadt unser Mittagessen genießen.  
 

Um 13.30 geht es dann weiter nach 

Horneburg. Wer schon immer mal wis-

sen wollte, wie Hochprozentiges in 

höchster Qualität gebrannt wird, hat 

hier die Gelegenheit. Dort dürfen wir 

nämlich dann an einer Führung durch  

 

 
 

die Destillation und das Fasslager der 

„Nordik Edelbrennerei & Spirituosen  

Manufaktur“ teilnehmen.  
 

Danach fährt uns der Bus in die 

„Liebfrauenkirche“ von Horneburg, wo 

wir den Tag mit einer Andacht  aus-

klingen lassen. Dann geht´s wieder auf 

den Heimweg nach Oldenburg.  
 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 65 € 

inklusive Busfahrt, Führungen und 

Mittagessen. Anmeldeschluss ist der 

9. September 2025. Anmeldung im 

Kirchenbüro unter der Telefonnummer 

2459 oder per E-Mail  

kg-oldenburg@kk-oh.de  

Den Teilnehmerbeitrag bitte gleich bei 

Anmeldung bezahlen oder zeitnah 

überweisen. Eine Barzahlung im Bus 

ist aus organisatorischen Gründen 

nicht mehr möglich.  
 

Bitte bei der Anmeldung angeben:  

Name, Adresse Telefon und ggf.  

E-Mail-Adresse, und ganz wichtig, ob 

Sie zum Mittagessen 

1. paniertes Schweineschnitzel, 

2. vegetarische Pfanne oder  

3. gebratenen Pannfisch 

auswählen möchten. 

Wir haben 44 Plätze im Bus.  
 

Ich hoffe, Sie haben Lust, sich mit uns 

auf den Weg zu machen. 
 

Herzliche Grüße 

Andreas Gruben 

mailto:Kg-oldenburg@kk-oh.de
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Informationen 

KONFIRMATIONSJUBILÄUM 
Festgottesdienst mit anschließendem Festprogramm 

Der diesjährige Festgottesdienst findet statt am 

12. Oktober 2025 um 10.30 Uhr 

in der St.-Johannis-Kirche 

Herzlich eingeladen sind alle, die ihr 

Konfirmationsjubiläum erreicht haben 

(siehe Liste unten) - egal, ob hier oder 

anderswo. 
  

Die Oldenburger Jubilare (Goldene / 

Diamantene) werden über-

wiegend angeschrie-

ben. Wer noch An-

schriften von ehe-

maligen Mitkonfir-

manden kennt 

oder Hinweise 

geben kann, der 

melde sich gerne 

dienstags in der Zeit 

von 8 bis 12 Uhr bei  

Frau Wilken im Kirchenbüro. Auch 

wenn Sie nicht in Oldenburg konfir-

miert wurden, jedoch hier wohnen und 

teilnehmen möchten, setzen Sie sich 

gerne mit uns in Verbindung.  
  

Der Festgottesdienst beginnt mit ei-

nem gemeinsamen Einzug, und  

wesentliche Bestandteile sind die Ein-

segnung und das Abendmahl der Ju-

belkonfirmanden. 
  

Der Gottesdienst wird von der Kantorei 

mitgestaltet. 
  

Alle Jubilare können sich 

zum gemeinsamen 

Mittagessen und 

Kaffeetrinken im 

Strandhotel Wei-

ßenhäuser 

Strand anmelden. 

Dies ist allerdings 

mit einem Unkosten-

beitrag verbunden. 
  

Neben einem kleinen Festprogramm 

und der Überreichung der Jubelurkun-

den gibt es auch ausreichend Zeit zu 

einem Austausch über „alte“ Zeiten. 
  

Wir freuen uns auf Sie. 

 
2000 25 Jahre Silberne Konfirmation (Bitte selbst melden) 

1975 50 Jahre Goldene Konfirmation   

1965 60 Jahre Diamantene Konfirmation   

1960 65 Jahre Eiserne Konfirmation (Bitte selbst melden) 

1955 70 Jahre Gnadenkonfirmation (Bitte selbst melden) 

1950 75 Jahre Kronjuwelenkonfirmation (Bitte selbst melden) 
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Kleingruppen 

 Samstag, 14. Juni, 20 Uhr 
 

Landart am Meer 
 
Wir genießen den Abend am Strand  
mit Kreativität und Gottes Wort 
 
Treffpunkt: Parkplatz am Eitz 
 

Bitte etwas Proviant mitbringen, feste 
Schuhe erforderlich 

Nähere Infos bei  

Elisabeth & Niels Kock, 04363 9057560, die-kocks@t-online.de 

 

Die Andacht auf der Schafweide war 
nicht nur für die Menschen ein interes-
santes Erlebnis… 

BIKE & TALK - Das „Radelrudel“ 

Wir treffen uns zum Radeln und steuern Kirchen und Kapellen an.  

Dort lauschen wir einer Andacht und kommen ins Gespräch.  

Termin + Ziel: 14. Juni Graswarder Heiligenhafen: 30 km 

 19. Juli Friederikenhof (Strand): 30 km 

Zeit + Treffpunkt: 10 Uhr Gemeindehaus Wallstraße 3 

Mitbringen: kleines Picknick für den Eigenbedarf  

Anmeldung:  erwünscht, aber nicht erforderlich  

 jclaussen@outlook.de oder sandra.rosenke@gmail.com  
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Kleingruppen 

Meditative Spaziergänge 

mit Impulsen zu biblischen Themen und jahreszeitlichen Texten: 

 

Donnerstag 

12. Juni  

17 Uhr 

Gemeinsam und alleine unter-

wegs am Strand. 
 

Treffpunkt: Wallstraße 3,  

Abfahrt zum Eitz 
 

Dort Treffpunkt 17.20 Uhr am 

Parkplatz! 

 

Donnerstag 

10. Juli 

17 Uhr 

Gemeinsam und alleine unter-

wegs im Stadtpark. 
 

Treffpunkt: 17 Uhr  

im Bibelgarten 

Bringen Sie gerne ein kleines Picknick zum Teilen und etwas zum Trinken mit! 
 

Für den Spaziergang im Juni wg. Mitfahrgelegenheiten bitte kurz bei  

Ursula Palm-Simonsen, Telefon 626276, melden! 



28 

 

Kinder-/Jugend-Treffpunkte 

Mittwoch youGO!-Team 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

18 bis 19 Uhr 

Pastor Ulf Teichmann, Tel. 2820 

Freitag Freekend (Jugendkreis) 

Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

18 bis 20 Uhr 

Werner Scholl, Tel. 508365 

Sonnabend 

14-täglich 

Kings Scouts  

Pfadfinder 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

10.30 bis 13.00 Uhr (8 - 18 J.) 

Ulf + Gabi Teichmann, Tel. 2820 

Musik verbindet ... 

Dienstag Kantorei 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

19.30 bis 21.30 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Dienstag oder 

Donnerstag 

Jungbläser 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

nach Absprache 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Mittwoch Kinderchor 

Jugendchor 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

16.00 bis 16.45 Uhr (bis Klasse 4) 

17.00 bis 18.00 Uhr (ab Klasse 5) 

Annemarie Voget, Tel. 626400 

Mittwoch youGO!-Band 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

18 bis 19 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

16.00 bis 17.30 Uhr 

Regina Wilken, Tel. 0160 3382451 

Cathrin Weißschnur,  

Tel. 04365 1382 

Mittwoch Flötenkreis für 

Erwachsene 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

Donnerstag Posaunenchor 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

19.15 bis 20.45 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Regelmäßige Angebote 
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Gemeinsam statt einsam 

Montag Bibelkreis 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

09.30 bis 11.30 Uhr 

Elsbeth Evers, Tel. 7494 

Montag Kleiner Kreativkreis 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

14.30 bis 17.00 Uhr 

Ursula Plagmann, Tel. 2975 

Montag Freundeskreis für  

Suchthilfe 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

19.30 bis 21.30 Uhr 

Volker Steinfeld, Tel. 7712 

Dienstag 

3. Dienstag 

im Monat 

Perspektivteam 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

19 Uhr 

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Donnerstag 

14-täglich 

Seniorenbegegnung 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

15 bis 17 Uhr 

Pastor Andreas Gruben, Tel. 8740 

12.06. | 26.06.2025 - Sommerfeste s. Seite 21 

Freitag 

14-täglich 

Bibelstunde 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

15 Uhr 

Leitung: Reiner Grosse,  

              Tel. 04371 879122  

Kontakt: Elsbeth Evers, Tel. 7494 

Samstag Wir wollen gemeinsam basteln, spielen, singen, klönen ... 

 Kreativ-Café 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

14.30 bis 17.15 Uhr 

Silvia Gronbach, 04363 91235 

21.06. | 19.07.2025 

Samstag 

1.+3. Samstag 

im Monat 

Kirchhofteam 
St.-Johannis-Kirche 

Wallstraße 3 

10 bis 12 Uhr 

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Hauskreise  

zu unterschiedlichen Zeiten  

Info:  

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Regelmäßige Angebote 

Gemeinsam statt einsam 
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TAUFE BEERDIGUNGEN 

Freud & Leid 
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Hilfe & Rat 

BANKVERBINDUNGEN 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg in Holstein 

Geschäftskonto Sparkasse Holstein 

IBAN: DE83 2135 2240 0135 8463 84  BIC: NOLADE21HOL 

Förderverein Jugendarbeit - Pastor Ulf Teichmann  2820 

Spendenkonto VR Bank zwischen den Meeren eG 

IBAN: DE61 2139 0008 0000 7579 18  BIC: GENODEF1NSH 

Förderverein Kirchenmusik - Kirsten Hettenhausen  509606 

Spendenkonto VR Bank zwischen den Meeren eG 

IBAN: DE51 2139 0008 0000 7514 05  BIC: GENODEF1NSH 

Kindergarten Priesterwiese 

Melanie Lorenz | Am Wall 12 |  3670 

kita.oldenburg@kk-oh.de | www.kindergarten-oldenburg-holstein.de  

Betreuungszeit: Montag - Freitag 8 - 15 Uhr 

Früh- und/oder Spätdienst auf Antrag möglich 

Diakonie Ostholstein 

-Pflege zu Hause, Alltagshilfen und Pflegeberatung- 

Christina Fischer (Pflegedienstleitung) | Büro: Lütjenburger Str. 4 | Hansühn 

Ambulantes Pflegeteam ... zu Hause alt werden    04523 8868630 

Senioren-Tagespflege   ... ein Zuhause auf Zeit    04523 883691 

pdl-hansuehn@diakoniesozialstationen.de | www.diakonie-ostholstein.de  

Bürozeiten: Montag - Freitag 8 - 14 Uhr 

Diakonie Kirchenkreis Ostholstein 

Beratungsstelle für Familien-, Partnerschafts- und Lebensfragen 

Hochtorstraße 22 | Neustadt i. H. | 04521 8005-410 

diakonie-neustadt@kk-oh.de | www.kirchenkreis-ostholstein.de 

Bürozeiten: Montag - Freitag 8.30 - 11.30 Uhr; Donnerstag auch 14 - 16 Uhr 
 

Außenstelle Oldenburg (montags und mittwochs)  

Johannisstraße 35 | Anmeldung bitte über das Sekretariat in Neustadt 

mailto:diakonie-neustadt@kk-oh.de


32 

 

 

Kirchenbüro 

Wallstraße 3 

23758 Oldenburg i. H. 

 2459 |  494774 

kg-oldenburg@kk-oh.de 

www.johanniskirche-oldenburg.de 

Montag + Dienstag 

9.30 - 12 Uhr  

Donnerstag 

9.30 - 12 Uhr + 15 - 17 Uhr 

Freitag 

9.30 - 12 Uhr 

Bezirk West und Göhl 

Pastor Ulf Teichmann 

Wallstraße 3  2820 

ulf.teichmann@kk-oh.de 

Jugendarbeit 
 

KiekIn  508536  

Instagram: @ev_jugend_oldenburg 
 

Nina und Werner Scholl 

 508365 

nina.scholl@kk-oh.de 

werner.scholl@kk-oh.de  
 

FSJ Heinrich Jacobs 

 0155 66119488 

heinrich.jacobs56@gmail.com  
 

Petra Schulz 

 0173 2474338 

petra.schulz@kk-oh.de 

Bezirk Mitte 

Pastor Jörn Lauenroth 

Johannisstraße 35  2141 

joern.lauenroth@kk-oh.de 

Bezirk Ost 

Pastor Andreas Gruben 

Breslauer Straße 15 a  8740 

andreas.gruben@kk-oh.de 

Kirchenmusik 

Matthias Voget  

 6262040  

matthias.voget@kk-oh.de 

Kinder-/Jugendchor 

Annemarie Voget 

 626400  

annemarie.voget@kk-oh.de 

Hausmeister / Küster 

Thorsten Liedtke 

0162 7453221 

thorsten.liedtke@kk-oh.de 

Gartenpflege / Küstervertretung 

Britta Thomsen 

 0173 3878408 

britta.thomsen@kk-oh.de 

Friedhof 

Andreas Bastian | Hoheluftstraße 44 |  3126 |  494984 

friedhof-oldenburg@kk-oh.de 

Bürozeiten: Montag - Donnerstag 14 - 15 Uhr + Freitag 10 - 11 Uhr 

oder nach Vereinbarung 


